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Evangelisch-Lutherische

Kirchgemeinde Neudorf

Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

1. Korinther 16,14



Monatsspruch Januar 2024: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht
Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16,6

Vom Helau zum Halleluja… gehen wir in diesen beiden Monaten.

Wehmütig haben wir gerade noch die Weihnachtssachen weggeräumt
(„uffn Budn nauf“). Und jetzt der große Wandel:

Vor-(der)Fastenzeit. Die Fastnacht – die „Nacht vor dem Fasten“.

Glaube verbietet nicht das Fröhlich sein und Feiern. Die Kirche stellte
vor die nachdenkliche Fastenzeit eine frohe, ausgelassene Zeit. Können
Sie noch ganz entspannt froh sein?

Fasching heißt, „Masken tragen“. Welche Kostüme trugen Sie früher?
Wer/was wollten Sie (lieber) sein? Sind Sie „so“ geworden? Wer sind
Sie wirklich? Wissen Sie, was Gott in Ihnen sieht? ZuFRIEDEN damit?

Aschermittwoch. Die Fastenzeit beginnt. Die Palmzweige des
Vorjahres (erinnern an den königlichen Einzug Jesu in Jerusalem)
wurden verbrannt, und mit dieser Asche ein Kreuz auf die Stirn der
Gläubigen gezeichnet. Gehören Sie, gehört Ihr Leben schon ganz zu
Jesus? Sind Sie bereit, Gottes Wege mitzugehen, auch wenn sie nicht
(immer) Ihrem Planen und Wünschen entsprechen?

Die Passions-/Fastenzeit. …den Leidensweg Jesu mitgehen. Ihm
Nachfolgen. Hilfreich ist das Fasten, das Verzichten (auf Leckeres,
Handy/PC, Gewohntes, Ablenkendes…). Und stattdessen nachdenken,
umdenken, sich selbst verändern. Was wäre IHR Weg, das für Sie
Machbare und Nützliche? (Übrigens: Die Sonntage sind vom Fasten
ausgenommen)

Der Karfreitag/der „stille Samstag“. Jesus hat das für Sie getan, was
Sie niemals selbst tun könnten: Erlösung am Kreuz, Wegnehmen Ihrer
Schuld, Zurückbringen in die Gegenwart Gottes. Geben Sie sich keine
(fromme) Mühe! Nehmen sie es einfach … Fortsetzung auf S. 10
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Monatsspruch Februar 2024: Alle Schrift, von Gott eingegeben,
ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung,
zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 2. Timotheus 3,16
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Jedes Jahr musizieren wir mit unserem Posaunenchor in der
Adventszeit besonders viel. Neben den Gottesdiensten in
Neudorf und Hammer und dem Turmblasen ziehen wir an den
Adventssonntagsnachmittagen und an "Heilig Abend" vormittags
durch unseren Ort, umAdvents- und Weihnachtslieder erklingen zu
lassen. Besonders versuchen wir bei Menschen, welche nicht mehr
so oft am öffentlichen Leben teilnehmen können, Lieder von Christi
Geburt zu Gehör zu bringen, auch wenn Dreifachverglasung der
Fenster und Fernseher uns oft unhörbar machen. So lange wir
noch genug Mitstreiter finden, wollen wir diesen Dienst auch
weiterhin ausführen.

W. Ullrich

Weihnachtsmusik in unserem Ort
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Das
„Adventsliedersingen
im Kerzenschein“
gestalteten einige
musikalische Talente
aus unserer Gemeinde
mit.



5Krippenspiel des Kindergartens „Spatzennest“

Krippenspiel der Jungschar
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Christmette: erstmals Stühle für die kleinen Engel

Kreuzweg-Andachten in Cranzahl
19.30 bis 20.10 Uhr

Dienstag, 19. März Friedenskirche
Mittwoch, 20. März Pfarrhaus
Donnerstag, 21. März Friedenskirche
Freitag, 22. März Pfarrhaus

Dass ein Mettengottesdienst der Neudorfer Größenord-
nung und des musikalischen Anspruches auch in diesem
Jahr wieder gestemmt werden konnte, ist ein Geschenk. Das
Orchester war spielfähig, wenn auch durch einige Musiker aus
anderen Orten unterstützt. Das Krippenspiel lief gut und
teilweise in neuer Besetzung und auch das „himmlische“ Heer
der Engel konnte nach einigen Konditionsattacken in der
Hauptprobe am ersten Feiertag ehrlich vom Frieden aus der
Höhe und für die Erde singen. „Nach der Hauptprobe am
23. Dezember 2023 waren wir tatsächlich ratlos“ erinnert sich
Kantor André Janischek an die Probleme im Vorfeld.
Anwesende Eltern und auch Mitglieder des Kirchenvorstandes
votierten daraufhin umgehend, den jungen Sängern des
Engelchores für die aktionsfreien Zeiten Stühle zur Verfügung
zu stellen. „Der Gesamtablauf der Mette beträgt zirka 90
Minuten – heutzutage eine konditionelle Herausforderung für
Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren“, sagt André Janischek.
Liebgard Riedel und Inge Süß, heute Seniorinnen, erinnern
sich: „Für uns war das selbstverständlich“, sagen die beiden
älteren Damen aus Neudorf.

Der Kantor schätzt, dass die Bestuhlung des Altarraumes für
die Engelsänger wohl Schule machen wird. „Es war auf alle
Fälle sehr ruhig im Kinderchor – und alle haben gut mitge-
macht.“ Deshalb an dieser Stelle auch noch einmal allen am
Mettengottesdienst, der Christvesper und allen anderen
weihnachtlichen Veranstaltungen beteiligten Akteuren ein
„Herzliches Dankeschön!“ chbn



Gottesdienste und Kindergottesdienste Februar
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11. Februar, Sonntag Estomihi
– Der Weg zum Kreuz –

10.00 Uhr Regionalgottesdienst in der
Himmelfahrtskirche Cranzahl

18. Februar, Sonntag Invokavit
– Versuchung –

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der
Kinderbibeltage
Dankopfer für eigene Gemeinde

25. Februar, Sonntag Reminiszere
– Den Menschen ausgeliefert –

16.00 Uhr Fokus-Gottesdienst, anschließend Imbiss
Dankopfer für besondere Seelsorgedienste

14. Februar, Mittwoch, Frühjahrsbußtag
– Selbstprüfung und Umkehr –

19.30 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Passionszeit
mit heiligem Abendmahl
Dankopfer für eigene Gemeinde

4. Februar, 2. Sonntag vor Passionszeit: Sexagesimä
– Vielerlei Ackerfeld –

9.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Lobpreis
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD



Gottesdienste und Kindergottesdienste März
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28. März, Gründonnerstag
– Das Mahl des neuen Bundes –

19.30 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
1. Abendmahl für die Konfirmanden
Dankopfer für eigene Gemeinde

3. März, Sonntag Okuli
– Bereit zum Verzicht –

10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss
der Bibelvertiefungsabende
Dankopfer für eigene Gemeinde

10. März, Sonntag Lätare
– Für euch dahingegeben –

9.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Lobpreis
Dankopfer für den Lutherischen Weltdienst

17. März, Sonntag Judika
– Das Lamm Gottes –

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Vorstellung der Konfirmanden
Dankopfer für eigene Gemeinde

24. März, Palmsonntag
– Der Schmerzensmann –

9.00 Uhr Gottesdienst
Dankopfer für eigene Gemeinde

Fortsetzung auf Seite 10
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für die Angehörigen der kirchlich Bestatteten:

für die Angehörigen des verstorbenen Gemeindegliedes:

29. März, Karfreitag
– Der Tod am Kreuz –

10.30 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Dankopfer für sächsische Diakonissenhäuser

15.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur Sterbe-
stunde Jesu in Cranzahl

30. März, Karsamstag
22.00 Uhr Osternacht

Dankopfer für eigene Gemeinde

1. April, Ostermontag
– Die Gegenwart des Auferstandenen –

10.00 Uhr Familiengottesdienst
Dankopfer für eigene Gemeinde

31. März, Ostersonntag
– Das Wunder der Auferstehung –

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedenken
Dankopfer für Jugendarbeit der Landeskirche
⅓ verbleibt in unserer Kirchgemeinde

Der Ostersonntag der Auferstehung. Jetzt kommt das große
HALLELUJA – „Lobt, rühmt, preist Gott!!!“ Es ist so ganz
anders als das „Helau“ (obwohl die Wortwurzel gleich ist). Wie
drücken Sie „Lob, Dank, Komplimente“ bei Menschen aus?
Kann man bei Gott so ähnlich auch tun! Jubeln Sie doch
einmal „im stillen Kämmerlein“. Wofür eigentlich? Jubeln Sie
doch (noch) einmal mit anderen! Vom Helau zum Halleluja
gehen wir in diesen beiden Monaten. Gehen Sie mit?

Ihr/Euer Gemeindepädagoge Peter Nestler

Fortsetzung der Andacht von Seite 2



Dank und Fürbitte
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für den Getauften, die Eltern und Paten:

Im Dezember 2023 Lio Hilbrich,
Sohn von Laura Hilbrich

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung
naht. Lukas 21,28b

für die Angehörigen der kirchlich Bestatteten:

für die Angehörigen des verstorbenen Gemeindegliedes:

Reinhilde Seidel, geb. Langer im Alter von 84 Jahren
Marcus Mangold im Alter von 10 Jahren
Hermann Gerstenberger im Alter von 90 Jahren
Reinhard Paysant im Alter von 78 Jahren
Marianne Frei, geb. Vana im Alter von 86 Jahren

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das
Leben, wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er
stirbt. Und wer da lebt und glaubt an mich, der wird
nimmermehr sterben. Johannes 11,25 – 26

Jens Schwind, verstorben im Alter von 55 Jahren



Angebote für Männer, Frauen und Familien
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Einladung zu Dienstgemeinschaften

Gemeindeangebote für Kinder und Jugendliche

Christenlehre Kl. 1 mittwochs 14.00 Uhr
Kl. 2 mittwochs 14.00 Uhr
Kl. 3 mittwochs 15.00 Uhr
Kl. 4 mittwochs 15.00 Uhr

Jungschar Kl. 5+6 mittwochs 16.00 Uhr
JG freitags 19.30 Uhr

Proben der Kantorei

Mutter-Kind-Kreis mittwochs 9.30 Uhr

Frauen-Frühstück Donnerstag 22. Februar 9.00 Uhr
Dienstag 19. März 9.00 Uhr

Mit Hand und Herz donnerstags 9.00 Uhr

Männerabend Montag 26. Februar 19.30 Uhr
Montag 25. März 19.30 Uhr

Erwachsenenkreis nach Abkündigung

Seniorenkreis Dienstag 6. Februar 14.00 Uhr
Dienstag 12. März 14.00 Uhr

Vorkurrende donnerstags, außer Ferien 15.45 Uhr
Kurrende freitags, außer Ferien 16.00 Uhr
Chor 06.02./05. + 19.03. Cranzahl 19.30 Uhr

27.02./12. + 26.03. Neudorf 19.30 Uhr
Orchester freitags 19.30 Uhr
Posaunenprobe donnerstags 19.30 Uhr

Gebetsgemeinschaft montags 17.00 Uhr
freitags 19.30 Uhr



Angebote im Gemeinschaftshaus
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Mit Hand und Herz donnerstags 9.00 Uhr

Dienstag 12. März 14.00 Uhr

TAUFSONNTAGE
Bitte direkt im Pfarrhaus erfragen.

Kontakte von Beratungsstellen
Beratungssstelle der Kirchenbezirkssozialarbeit: Frau Markus, Tel.: 03733 556999
(Hilfe bei finanziellen Problemen, Wohnungsbeschaffung, Behindertenarbeit usw.)
BLAUES KREUZ: Herr Rudolph: 0175 34742065, Frau Hecker: 03733 65085
Diakoniebeauftragte unserer Kirchgemeinde: Frau Hunger, Tel.: 037342 279910

Im Februar
Gemeinschaftstunde mit Imbiss:

Sonntag 04.02. 10.00 Uhr
Gemeinschaftsstunde: Sonntag 11. und 25.02. 10.00 Uhr
Gemeinschaftsstunde: Sonntag 18.02. 17.00 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch 07. und 21.02. 19.30 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 14. und 28.02. 19.30 Uhr
Filmabend: Samstag 10.02. 19.00 Uhr
Kinderstunden: samstags 9.30 Uhr

Im März
Gemeinschaftstunde mit Imbiss:

Sonntag 03.03. 10.00 Uhr
Gemeinschaftsstunden: Sonntag 10., 17. + 24.03. 17.00 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch 06. und 20.03. 19.30 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 13. und 27.03. 19.30 Uhr
Filmabend: Sonntag 16.03. 19.00 Uhr
Kinderstunden: Samstag 09., 16. + 23.03. 9.30 Uhr
Auferstehungsfeier mit Osterfrühstück:

Sonntag 31.03. 7.00 Uhr



Die Konfirmandenprüfung findet am 21. März 2024
um 17.00 Uhr im Gemeindehaus statt.

Die Konfirmanden der 8. Klasse fahren vom 8. bis
13. Februar zur Konfirüstzeit

Konfisamstag für die 7. Klasse am 9. März von 9.30
bis 13.30 Uhr in Cranzahl
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KONFIRMANDENTERMINE

Klasse 7
Donnerstag: 7. März
17.00 – 18.30 Uhr, im Gemeindehaus Neudorf

Klasse 8
Donnerstag: 1. Februar – 29. Februar
17.00 – 18.30 Uhr, im Gemeindehaus Neudorf

Kommt zu den Bibelvertiefungstagen
vom 29. Februar bis 2. März, jeweils 19.30 Uhr in die Kirche!
Thema wird das Buch Ruth:
„Aus dem Leben einer Migrantin und Glaubensfrau“
sein. Am 3. März findet ein Abschlussgottesdienst um 10.00 Uhr
statt.

Ab diesem Jahr wird zu den 9.00-Uhr-Gottesdiensten kein KIGO für die
ganz Kleinen (0 – 3 Jahre) angeboten, die Kinder können gern zu den
Vorschülern mit gehen. Zu allen anderen Gottesdienstzeiten (außer
Familiengottesdiensten) wird es weiterhin das Angebot des
Kindergottesdienstes für die kleinen Fische geben. An dieser Stelle ein
wirklich großes Dankeschön an unsere Gabi, die treu, zuverlässig und
mit viel Herz diesen Dienst getan hat!
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Seminar für Paare in Annaberg



Neue Öffnungszeiten im Pfarramt
Ab Februar 2024 wird das Pfarramt nur noch dienstags und
freitags von 8.00 – 12.00 Uhr und donnerstags von 13.00 – 17.00
Uhr für Besucher geöffnet sein.

Am 13. Februar und in der Woche vom 26. Februar bis
1. März bleibt das Pfarramt geschlossen.

Verkürzte Öffnungszeit am 20. Februar: 9.00 – 12.00 Uhr
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WOCHENSCHLUSSANDACHTEN
im Bethlehemstift, jeweils 19.00 Uhr

24. Februar – 30. März

Musikalische Lichtmess-Andacht
mit Chor und Orchester

2. Februar, 18.00 Uhr in der Kirche Neudorf
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Zum 2. Mal haben Mitglieder der Neudorfer Jungen Gemeinde
samstags zum Turmblasen leckere Bratwürste, Käse und Jagdwurst
gegrillt. Das kam bei den Zuhörern, Gästen und Neugierigen vor der
Kirche gut an.

„Wir sammeln mit dieser Aktion für unsere gemeinsame
Sommerrüstzeit in der Slowakei“, erklärt Lara Süß von der JG-
Leitung. Zirka 400 Bratwürste, etwa 300 Scheiben Jagdwurst plus
einiger Grillkäse haben die Jung’s und Mädchen in den
Frühabendstunden der Adventssamstage an den Mann oder die
Besucher gebracht. Damit fließen zirka 800 Euro in das
Rüstzeitbudget. Hinzu kommen 300 Euro aus dem Glühweinverkauf.
„Wir freuen uns schon sehr auf die gemeinsame Woche in den
Sommerferien. Freie Plätze in dem großen, slowakischen Ferienhaus
gibt es noch. Mitfahren kann jeder ab 14 Jahre“, sagt Lara.

Junge Gemeinde grillt für die gemeinsame
Sommerrüstzeit
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Die 8.00 – 12.00 Uhr
Do 13.00 – 17.00 Uhr
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Redaktionsschluss: 08.03.2024
E-Mail: simones-buero@gmx.de

Impressum:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neudorf – der Kirchenvorstand
Pfarrerin Maxi Gütter
Straße der Freundschaft 2 – 09465 Sehmatal-Neudorf
Telefon Pfarrerin: 037342 16901 – Pfarramt: 037342 8290
Fax: 037342 16900 – Internet: www.kirche-neudorf.de
Bankverbindung für Spenden: Sparkasse Erzgebirge
IBAN: DE15870540003593000759 BIC: WELADED1STB

Hier nicht, sagt der Tod,
dies ist mein Land,

hier herrscht die Finsternis.
Er schließt seine Pforten

und wälzt noch einen Stein
vor die Tür.

Unbeirrt öffnet einer
am Morgen den Horizont,

Licht steigt herauf
und bringt neu

das Leben mit sich.

Das macht sich ans Werk,
wächst über Staub und Stein,

um es am Ende zu überblühen.

Tina Willms

OSTERN


